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PRESSEMITTEILUNG 
 

30 Jahre Landesservicestelle Kindertagespflege in Maintal – 30 Jahre für 

Kindertagespflege in Hessen 

Das HKTB feiert drei Jahrzehnte erfolgreiche Arbeit für Kinder und Familien  

 

Das Hessische KinderTagespflegeBüro (HKTB) stärkt mit Beratung, Vernetzung und 

Fortbildung den Ausbau der Kindertagespflege in Hessen und hat sie in den letzten 30 

Jahren kontinuierlich weiterentwickelt. Mit einem Festakt mit Abteilungsleiter Jan 

Benedyczuk aus dem Hessischen Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales (HMSI) für die Landesregierung und Bürgermeisterin Monika Böttcher für den 

Magistrat der Stadt Maintal feierten Fachberatungen, Kindertagespflegepersonen, und 

Wegbegleiter*innen das Jubiläum und würdigten drei Jahrzehnte erfolgreicher Arbeit für 

die Kindertagespflege in Hessen.  

 

Hessen war das erste Bundesland, das einen überregionalen Fachdienst für Kindertagespflege 

einrichtete. Seit der Gründung im Jahr 1995 ist die Landesservicestelle – getragen von der Stadt 

Maintal und finanziert durch das Hessische Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales (HMSI) – zentrale Ansprechpartnerin und Impulsgeberin für die Weiterentwicklung, 

Qualitätssicherung und strukturelle Verankerung der Kindertagespflege. Was einst als 

regionales Projekt begann, ist heute eine landesweit etablierte Institution mit großer Strahlkraft. 
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Das bestätigte auch Sozialministerin Heike Hofmann, die nicht persönlich anwesend sein 

konnte: „Die hessenweit tätige Servicestelle Kindertagespflege wird seit ihrer Gründung vor 30 

Jahren vom Land unterstützt – und das aus gutem Grund: Sie leistet seit 30 Jahren wertvolle 

Arbeit, weil sie die Qualität stärkt, die Weiterentwicklung begleitet und den Ausbau der 

Kindertagespflege in ganz Hessen unterstützt.“ Hofmann ließ übermitteln: „Mein herzlicher Dank 

gilt allen, die zu dieser Erfolgsgeschichte beigetragen haben.“ 

 

Auch die Stadt Maintal als Unterstützerin und Gastgeberin würdigte die Arbeit der 

Landesservicestelle. Bürgermeisterin Monika Böttcher erklärte: „Seit drei Jahrzehnten wird von 

Maintal aus Fachlichkeit gestärkt. Die enge Zusammenarbeit zwischen Maintal und dem HKTB 

zeigt, wie erfolgreich kommunale und landesweite Kooperationen im Bereich der 

Kindertagesbetreuung sein können. So hat die Stadt Maintal die Kindertagespflege kontinuierlich 

gefördert und als gleichwertige Betreuungsform etabliert – darauf sind wir stolz.“ 

 

Die Leitung des HKTB, Christiane Mickel, lenkte den Blick auf die vielen Persönlichkeiten, die 

die Kindertagespflege in Hessen mitgestaltet haben: „Die Kindertagespflege lebt von der Nähe 

zu den Kindern, von der individuellen Begleitung und von der heute hohen Professionalität der 

Kindertagespflegepersonen. Zahlreiche engagierte Menschen haben in Hessen ein starkes 

Fundament gelegt. Die Gründerin der Landesservicestelle, Karin Hahn, sowie weitere 

Wegbereiterinnen wie Priska Hinz, Ursula Diez-König und Marion Limbach-Perl haben die 

Entwicklung der Kindertagespflege entscheidend geprägt – ihre Arbeit wirkt bis heute fort.“ 

 

Die Zeitzeuginnen gewährten zudem Einblicke in die Entstehungsgeschichte des HKTB. Sie 

zeigten, wie die Landesservicestelle als zentraler Fachdienst aufgebaut wurde und welche 

Meilensteine die Kindertagespflege in Hessen maßgeblich beeinflusst haben. 

 

Unter dem Motto „gestern, heute und morgen – Kindertagespflege in Hessen“ richtete sich der 

Blick auch auf aktuelle Herausforderungen und die Zukunft. Um eine fundierte Grundlage für die 

Weiterentwicklung zu schaffen, hat das HKTB die Prognos AG mit einer wissenschaftlichen 

Studie zur aktuellen Situation der Kindertagespflege in Hessen beauftragt. Die Förderung 

erfolgte durch das HMSI. Die Ergebnisse wurden in mehreren Terminen mit Akteurinnen und 

Akteuren der Kindertagespflege diskutiert und fließen – unter Einbeziehung der 

Praxiserfahrungen – in Maßnahmen ein, die dem Leitprinzip „Starke Kindertagespflege – hohe 

Qualität – verlässliche Betreuung“ folgen. Jan Benedyczuk sagte dazu: „Die Ergebnisse dieser 

Studie liefern wichtige Erkenntnisse, um die Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege 

zeitgemäß zu verbessern und das Berufsfeld für Kindertagespflegepersonen attraktiver zu 

gestalten. Im Mittelpunkt stehen für das Land die Stärkung der Kindertagespflege, die Sicherung 

hoher Qualität und der Ausbau von Verlässlichkeit. Das wird weiterhin unser gemeinsamer 

Auftrag und Antrieb für weitere Aktivitäten sein“, so der zuständige HMSI-Abteilungsleiter.  
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Die Jubiläumsfeier im Evangelischen Gemeindezentrum Dörnigheim bot zudem Raum für 

Begegnung und Austausch. Bei „Meet & Greet“ konnten sich die Gäste vernetzen, persönliche 

Erinnerungen teilen und die Podcast-Station nutzen. Auch wer nicht vor Ort war, konnte über 

einen Live-Stream teilnehmen. Eine Podcast-Folge und eine filmische Rückschau sind in Kürze 

unter www.hktb.de verfügbar. 

 

Zum Abschluss trommelten alle gemeinsam – ein starkes Symbol für Aufbruch, Gemeinschaft 

und die Zukunft der Kindertagespflege in Hessen. 

 

Kindertagespflege in Hessen – familiennah, individuell, professionell  

Kindertagespflege bietet jungen Kindern ein familiennahes Umfeld, individuelle Förderung und 

bedürfnisorientierte Tagesabläufe in kleinen Gruppen. Qualifizierte Kindertagespflegepersonen 

werden kontinuierlich fortgebildet, fachlich begleitet und orientieren sich am Bildungs- und 

Erziehungsplan für Kinder von 0 bis 10 Jahren in Hessen (BEP). Eltern haben hier eine feste 

Ansprechperson, mit der sie Betreuungszeiten, Fragen zur Entwicklung ihres Kindes und weitere 

Anliegen rund um den Betreuungsalltag besprechen können. Damit ist die Kindertagespflege ein 

unverzichtbarer Baustein im hessischen Gesamtsystem der Kindertagesbetreuung und leistet 

einen wichtigen Beitrag für Familien zur frühkindlichen Bildung und zur Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf. 

 

Bildquelle:  

Redner*innen und Team des Hessischen KinderTagespflegeBüros (HKTB) beim Jubiläum, von 

links nach rechts: Aylin Hunold (Mitarbeiterin), Christiane Mickel (Leitung), Monika Böttcher 

(Bürgermeisterin der Stadt Maintal), Jan Benedyczuk (Abteilungsleiter im HMSI), Ursula Diez-

König (ehemalige Leitung), Marion Limbach-Perl (ehemalige Mitarbeiterin), Priska Hinz 

(ehemalige Stadträtin), Karin Hahn (ehemalige Leitung), Ellen Wolf und Olga Janzen 

(Mitarbeiterinnen). 

 


